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Vorwort der Herausgeber 

Freunde, Kollegen und Schüler widmen diese Festschrift  em. o. Univ.-Prof.  Dr. 
Johannes Mühlsteiger SJ zum 75. Geburtstag und ehren ihn mit ihren Beiträgen 
zur kirchlichen Rechtsgeschichte, zum Staatskirchenrecht und dem gegenwärtig 
geltenden kirchlichen Recht mit seiner biblisch-dogmatischen Grundlegung. 
Zugleich ist in diesem Band auch das wissenschaftliche Lebenswerk des Jubi-
lars in Form seiner wesentlichen Beiträge abgedruckt. 

Allen, die zum Zustandekommen dieser Festschrift  beigetragen haben, sei an 
dieser Stelle gedankt. Der Dank gilt besonders den einzelnen Autoren, die mit 
ihren Beiträgen ihre Verbundenheit mit dem Jubilar zum Ausdruck bringen. 

Besonders danken wir den Geldgebern, die durch die Bereitstellung finanzieller 
Mittel wesentlich zum Erscheinen dieser Festschrift  beigetragen haben: 

Es sind dies die Diözesen Innsbruck und Feldkirch sowie die Philosophisch-
Theologische Hochschule Brixen, die sich dem Jubilar in besonderer Weise 
verbunden wissen, die Österreichische Bischofskonferenz,  der der Jubilar über 
Jahre mit seinem Rat und großem Engagement zur Verfügung stand, ferner  das 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, das Amt der Tiroler 
Landesregierung und die Stadt Innsbruck, schließlich auch die Leopold Fran-
zens Universität Innsbruck und deren Katholisch-Theologische Fakultät. Ge-
dankt sei auch den jeweiligen Verlagen für die freundliche Erteilung der Ab-
druckerlaubnis. 

Herrn em. Prof.  Dr. Georg May und Frau Akademischer Direktorin Dr. phil. 
Anna Egler, Mainz, sind die Herausgeber für die Aufnahme der Festschrift  in 
die Reihe „Kanonistische Studien und Texte" zu verbindlichem Dank ver-
pflichtet. Herrn Verleger Professor  Dr. iur. h.c. Norbert Simon gilt unser Dank 
für die Aufnahme in das Verlagsprogramm des Hauses Duncker & Humblot 
sowie für die stets vorbildliche Betreuung durch die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen des Verlages. 

Innsbruck, im Mai 2001 

Konrad  Breitsching 
Wilhelm  Rees 





Tradition - Wegweisung in die Zukunft 

Wer in der Gegenwart die Vergangenheit vergisst, wird die Zukunft nicht mei-
stern. Oder mit den Worten einer Werbekampagne zu Beginn des dritten Jahr-
tausends: „Nur wer sich seiner Vergangenheit bewusst ist, hat Zukunft." Dieser 
Leitgedanke kennzeichnet das Lebenswerk von em. o. Univ.-Prof.  Dr. Johannes 
Mühlsteiger SJ. Ihn vermittelte er über Jahrzehnte auch seinen Hörerinnen und 
Hörern sowie einer beachtlichen Zahl von Schülern. Gleichwohl ist Mühlstei-
ger in beiden Bereichen verankert, der Geschichte und der Gegenwart. Gegen-
wart lässt sich ohne Geschichte nicht umfassend verstehen. Dies gilt insbeson-
dere für das Verständnis des geltenden Kirchenrechts, für das die Kenntnis der 
geschichtlichen Entwicklung der einzelnen Rechtssätze und -Institutionen viel-
fach unentbehrlich ist. 

Einer Handwerkerfamilie  entstammend wurde Mühlsteiger am 24. Juni 1926 in 
Brixen / Südtirol geboren. Von 1937 - 1944 besuchte er das Humanistische 
Gymnasium Vinzentinum seiner Heimatstadt, das er nach der Unterbrechung 
durch Militärdienst und Kriegsgefangenschaft  im Jahre 1946 abschloss. Nach 
dem philosophisch-theologischen Studium am Priesterseminar in Brixen erhielt 
er am 29. Juni 1950 durch Bischof Johannes Geisler die Priesterweihe. Im Ok-
tober desselben Jahres trat er in den Orden der Gesellschaft Jesu ein. Nach dem 
Noviziat in St. Andrä im Lavanttal (Kärnten) folgte von 1951 - 1957 ein vertie-
fendes Philosophiestudium an der Ordenshochschule in Pullach bei München. 
In den folgenden drei Jahren wurden ihm praktisch-seelsorgliche Aufgaben bei 
der Jugend in Wien und Linz übertragen. Ab Herbst 1956 widmete er seine 
Studien der Vorbereitung auf das theologische Doktorat, das er am 16. Juli 
1960 mit der Promotion abschließen konnte. Die von den Professoren  E. Gut-
wenger / F. Maaß betreute Arbeit trug den Titel: Die Wiener Tätigkeit des Ab-
tes Rautenstrauch OSB. Im Anschluss an das Tertiat in Paray-le-Monial in 
Frankreich erfolgte ein dreijähriger Studienaufenthalt an der päpstlichen Uni-
versität Gregoriana in Rom, den Mühlsteiger mit dem Erwerb des Lizentiates 
aus dem Fach „Kanonisches Recht" abschloss. Nach Innsbruck zurückgekehrt 
erwartete ihn als Doppelaufgabe die des Präfekten am internationalen Theolo-
genkonvikt Canisianum (1964 - 1967) und die einer Abfassung der Habilitati-
onsschrift.  Am 15. Juli 1967 wurde ihm die Lehrbefugnis für Kirchenrecht an 
der Katholisch-Theologischen Fakultät Innsbruck erteilt. Nach dem überra-
schenden Tod des Inhabers der Lehrkanzel für Kirchenrecht an derselben Fa-
kultät wurde Mühlsteiger vom Ministerium zum supplierenden Inhaber der 



V i l i Laudatio 

Lehrkanzel und Leiter des Institutes für Kirchenrecht bestellt. Am 1. September 
1970 erfolgt die Ernennung zum ordentlichen Professor  für Kirchenrecht und 
Vorstand des Institutes. Die Verantwortung für diesen Bereich konnte Mühl-
steiger mit der Emeritierung im Jahre 1994 zurücklegen. Eine besondere Freude 
war es ihm, dem Institutsraum durch stilangepasste Gestaltung eine angenehme 
Atmosphäre zu vermitteln, um so einen einladenden Arbeitsplatz und For-
schungsraum zu schaffen.  Im Studienjahr 1973 / 1974 lenkte Mühlsteiger als 
Dekan, in den Jahren 1974 /1975 und 1977 /1978 als Prodekan die Geschicke 
der Katholisch-Theologischen Fakultät Innsbruck. In den Studienjahren 1973 / 
1975 hatte er zusätzlich die Supplierung der ordentlichen Lehrkanzel für Kir-
chengeschichte sowie die Leitung des dazugehörenden Institutes zu überneh-
men. 

Zahlreiche Theologen und Theologinnen gingen durch seine Schule. In den 
Vorlesungen und Seminarveranstaltungen machte es sich der geschätzte und 
gewissenhafte Lehrer zum Anliegen, die Verankerung des Kirchenrechts in der 
Theologie, dessen praktische Bedeutung für das kirchliche Leben sowie ein an 
den Quellen orientiertes wissenschaftliches Arbeiten zu vermitteln. Insbesonde-
re das Zweite Vatikanische Konzil und ihm folgend Papst Paul VI. hatte auf die 
theologische Fundierung des Kirchenrechts hingewiesen. In den Seminaren und 
Privatissima beeindruckte Mühlsteiger seine Hörerinnen und Hörer durch seine 
profunde Kenntnis der alten Kirchenordnungen, denen bis heute sein besonde-
res Forschungsinteresse gilt. Vor allem konnte er seinen Hörerinnen und Hö-
rern immer wieder aufzeigen, dass Fragen, die im Augenblick in der Kirche als 
brandaktuell erscheinen und heftig diskutiert werden, schon in frühester  Zeit 
die Kirche beschäftigt haben und damals bereits einer Bewältigung und Klä-
rung zugeführt  wurden. 

Mühlsteigers Interessen und wissenschaftliche Vorlieben bestimmten auch 
seine Forschungsschwerpunkte, die im frühchristlichen  Kirchenrecht, in der 
Frage des Bußwesens, dem Grund- und Menschenrecht der Religionsfreiheit, 
der Inkulturation und Rezeption des kirchlichen Rechts sowie im Begriff  der 
kirchlichen Communio lagen. In seiner Habilitationsschrift  hatte er sich dem 
josephinischen Eherecht gewidmet. Die Ergebnisse der Forschung fanden Nie-
derschlag in seinen mit großer Sorgfalt  und wissenschaftlicher Akribie gefer-
tigten Publikationen, die unten im zweiten Teil dieses Bandes abgedruckt sind. 

Mühlsteigers Fachwissen war auch über die Universität hinaus gefragt.  Im 
Bereich des kirchlichen Rechts stand infolge des Zweiten Vatikanischen Kon-
zils die Revision des damals geltenden Gesetzbuches der katholischen Kirche 
auf der Grundlage der Ekklesiologie und den Weisungen dieses Konzils an. 
Mühlsteiger wurde 1967 in die österreichische Kommission für die Kodex-
Revision berufen. In den Jahren 1973 - 1981 sowie 1990 - 1994 war er Mit-
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glied der theologischen Kommission der Österreichischen Bischofskonferenz 
und leistete so wichtige Dienste für das Wohl der Kirche von Österreich. 

Mit der Berufung zum Mitglied des Seligsprechungsprozesses für Pfarrer  Otto 
Neururer fiel Mühlsteiger eine Aufgabe zu, die ihm eine besondere Genugtuung 
bedeutete, da dieser seine Vorbereitungsstudien auf das Priestertum an densel-
ben Ausbildungsstätten wie er absolviert hatte. Außer den natürlichen Wurzeln 
der Verbundenheit mit seiner Heimat boten sich wiederholt Gelegenheiten, um 
mit der dortigen Hochschule die alten Beziehungen aufrecht zu erhalten. 

Der fünfundsiebzigste  Geburtstag von em. o. Univ.-Prof.  Dr. Johannes Mühl-
steiger SJ am 24. Juni 2001 gibt den Anlass, ihm diese Festschrift  als Zeichen 
des Dankes, der Achtung und der Verbundenheit zu überreichen. 

Innsbruck, im Mai 2001 

Konrad  Breitsching 
Wilhelm  Rees 
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„Er machte uns zu einem Königreich, 
zu Priestern seinem Gott und Vater." 

(Offfb  1,6) 

Bezeugung der Würde der Christen als Stärkung im Glauben 

Von Martin Hasitschka SJ 

Der Begriff  „Priester" im kultischen Sinn (kohen, ιερεύς, sacerdos) wird im 
Neuen Testament nie in bezug auf ein Amt in der Kirche verwendet.1 Die Aus-
sagen über das gemeinsame Priestertum der Glaubenden in der Offenbarung 
des Johannes und im ersten Petrusbrief  haben metaphorischen Charakter. Die 
folgende Skizze versucht, die spezifischen Akzente der Priestermetaphorik 
dieser beiden Schriften zu ermitteln und Schritte der Aktualisierung zu zeigen. 

I . Die Priesterwürde aller Christen in der Offenbarung  des Johannes 

Wie bedeutsam das Bild des Priesters für das Selbstverständnis der Christen 
ist, zeigt sich bereits darin, daß Johannes es an drei Stellen verwendet. Er ge-
braucht es jedoch nicht isoliert, sondern in Verbindung mit den Begriffen  „Kö-
nigreich" und „herrschen". 

Zum ersten Mal begegnet uns das Priesterbild im Kontext der briefartigen 
Einleitung zur Apokalypse (Offb  1,4-8) und zwar in der Doxologie Offb  1,5b-
6: „Dem uns Liebenden und uns Lösenden von unseren Sünden in seinem Blut, 
und er machte uns zu einem Königreich (βασιλεία), zu Priestern (ιερεύς) sei-
nem Gott und Vater, ihm (sei) die Herrlichkeit und die Macht in die Äonen der 
Äonen. Amen." 

Die Doxologie wird eröffnet  mit einer Aussage über Jesu Gesinnung „uns" 
gegenüber. Er ist „der Liebende". Das Präsenspartizip läßt an eine fortdauernde 

1 Für kirchliche Ämter finden sich vor allem die Ausdrücke „Diener" / „Diakon" 
(διάκονο?),,Ältester" (πρεσβύτερος), „Aufseher" / „Bischof" (επίσκοπος), Ausdrücke, 
die nicht aus dem kultischen und sakralen, sondern aus dem profanen Sprachgebrauch 
stammen. 
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und bleibende Haltung Jesu denken. Dann folgt eine zweifache Aussage über 
sein Tun, in welchem sich die liebende Zuwendung zu uns konkretisiert. Er ist 
einerseits der ,lösende" von Sünden.2 Die Metaphorik von „Blut" als Sinnbild 
für Lebenshingabe spielt in der Offenbarung  des Johannes eine große Rolle 
(Offb  5,9; 7,14; 12,11). Anderseits „macht" (ποιέω) er uns zu Menschen, die 
eine neue Würdestellung haben. Unter „Königreich" (βασίλεια) kann das zum 
Reich Gottes gehörende Volk verstanden werden,3 dessen Kennzeichen eine im 
kultischen Priesterbild symbolisierte einzigartige Gottesbeziehung ist. Der 
Dativausdruck (dativus commodi) „seinem Gott und Vater" bringt erstmals den 
Vaternamen. 

Auch die zweite Stelle, die das Priesterbild enthält, steht in einem hymni-
schen Kontext, nämlich im „neuen Lied", das in Offb  5,9-10 dem Lamm ge-
sungen wird: „Würdig bist du, zu empfangen das Buch und zu öffnen  seine 
Siegel, denn du wurdest geschlachtet und kauftest für Gott in deinem Blut 
(Menschen) aus jedem Stamm und (jeder) Zunge und (jedem) Volk und (jeder) 
Völkerschaft  und machtest sie für unseren Gott zu einem Königreich 
(βασιλεία) und zu Priestern (ιερεύς), und sie werden herrschen (βασιλεύω) auf 
der Erde." 

Das Ereignis von Tod und Auferweckung Jesu, das den Hintergrund der Vi-
sion vom Lamm in Offb  5,6-7 bildet, hat zur Folge, daß Menschen Gottes 
Eigentum werden und besondere Zugehörigkeit zu ihm erlangen. Sie werden 
für ihn „gekauft" und zwar aus allen Völkern. Die Vierzahl der Begriffe 
(Stamm, Zunge, Volk, Völkerschaft  - vgl. Offb  7,9 u.ö.) weist auf die univer-
sale Dimension der Erlösungstat hin. 

Die durch die Formulierung „in deinem Blut" sich nahelegende Vorstellung 
von einem Kaufpreis 4 und die damit verbundene Frage nach dessen Empfänger 
darf  nicht zu sehr gepreßt werden. Jesu Lebenshingabe („Blut") ist für die 
Glaubenden jedenfalls Grund ihrer besonderen Gottesbeziehung. Die Aussage 
über die soteriologische Bedeutung des Blutes läßt sich besonders mit jener in 
Offb  l,5b-6 vergleichen. Der Kaufgedanke hängt innerlich zusammen mit der 
Thematik des Lösens von Sünden. 

Sowohl in Offb  l ,5b-6 als auch in Offb  5,9-10 bildet das gemeinsame Prie-
stertum der Christen einen Aspekt der Heilsbedeutung des Todes Jesu. An 

2 ' Eine Reihe von Textzeugen hat: der „Waschende" (λούω). 
3 Η. Giesen,  Die Offenbarung  des Johannes (RNT). Regensburg 1997, übersetzt 

βασιλεία an dieser Stelle mit „königliches Volk" (72) und versteht darunter „die Ge-
meinschaft derer, die zu einem bestimmten König gehören" (78). 

4 Steht dahinter auch der Gedanke eines Loskaufes? 
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beiden Stellen verwendet Johannes auch das Verbum ,flachen". Im Unter-
schied zu Offb  l,5b-6 wird in Offb  5,9-10 (und später in Offb  20,4.6) der Ge-
danke des Herrschens akzentuiert. Jene, die zu einem Königreich (βασιλεία) 
gemacht wurden, sind auch zum Herrschen (βασιλεύω) bestimmt. Sie partizi-
pieren an Jesu und Gottes Herrschaft  (vgl. Offb  11,15.17; 19,6) und repräsen-
tieren sie. Dieses Herrschen, das sich umschreiben läßt als das dem Königreich 
gemäße Verhalten, wird auch in Offb  22,5, am Schluß der Visionenreihen der 
Johannesoffenbarung  hervorgehoben .5 

Der Gedanke des gemeinsamen Priestertums in Offb  l,5b-6 und Offb  5,9-
10 kann als Wiederaufnahme von Ex 19,4-6 gedeutet werden, von Worten Got-
tes, die Mose bei seinem ersten Aufenthalt am Berg Sinai vernimmt und dem 
Volk übermittelt: „Ihr habt gesehen, was ich den Ägyptern angetan und wie ich 
euch auf Adlerflügeln getragen und euch zu mir gebracht habe. Und nun, wenn 
ihr wil l ig auf meine Stimme hören und meinen Bund halten werdet, dann sollt 
ihr aus allen Völkern mein Eigentum sein; denn mir gehört die ganze Erde. Und 
ihr sollt mir ein Königreich von Priestern (mamlaekaet kohanim)6 und eine 
heilige Nation sein."7 

Die drei Verheißungen vom Eigentumsvolk, vom „Königreich von Prie-
stern" und von der „heiligen Nation" ergänzen einander. Ihnen liegt der Gedan-
ke einer besonderen Gottesnähe zugrunde, die bereits in der Wendung „zu mir 
gebracht" andeutet ist. Die privilegierte Sonderstellung Israels ist an zwei Be-
dingungen geknüpft, nämlich auf Gott zu hören und seinen Bund zu halten. 
Daß allen priesterliche Würde zukommt, daß also alle in gleicher Weise Zu-
gang zu dem Heiligen haben und sich in unmittelbarer Weise Gott nahen dür-
fen, ist im Grunde eine Verheißung, die über die konkrete Geschichte Israels 
mit der Institution des Tempels und des Tempelpriestertums hinausweist. Einen 
Anklang an Ex 19,4-6 enthält Jes 61,6: „Ihr alle aber werdet ,Priester JHWHs' 
genannt werden; man sagt zu euch ,Diener unseres Gottes'." Dieser Text be-
legt, daß die Verheißung des gemeinsamen Priestertums schon innerhalb des 
Alten Testaments eine Wirkungsgeschichte hat. 

5 Der Hintergrund für dieses Herrschen darf  besonders in Dan 7,14.18.27 gesehen 
werden. Im Blick auf Dan 7 läßt sich auch sagen, daß das Bild vom Königreich und 
Herrschen des Gottesvolkes einen Kontrast bildet zu Bildern anderer (unmenschlicher) 
Herrschaftsstrukturen. 

6 Dieser singuläre Ausdruck kann auch so wiedergegeben werden: „Reich von Prie-
stern" / ,,Reich, dessen Bürger Priester sind". Die Septuaginta übersetzt ihn mit 
βασίλειον ίεράτευμα, „königliche Priesterschaft"  / „Priesterschaft  von königlichem 
Rang". 

7 Diese Übersetzung ist der Elberfelder  Bibel entnommen. 


